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1 Vorwort

Wir von Audionet begliickwiinschen Sie zum Erwerb dieses Gerétes.

Wir bitten Sie, zundchst die Bedienungsanleitung aufmerksam durchzule-
sen, damit Sie alle Funktionen des Gerétes nutzen kénnen und die Mu-
sikwiedergabe des MAX nicht beeintrachtigt wird.



1.1 Lieferumfang

Im Lieferumfang sind enthalten:
e Der Mono-Leistungsverstirker MAX
e die Bedienungsanleitung (die Sie gerade lesen)

e cine Standardnetzleitung

1.2 Transport

A

&8 Wichtig

e Bitte transportieren Sie den MAX nur in der mitgelieferten Verpa-
ckung.

e Benutzen Sie den Kunststoffbeutel, um Kratzer am Gehduse zu ver-
meiden.

e Bitte geben Sie dem MAX nach seinem Transport etwas Zeit. Lassen
Sie also den MAX einige Stunden zum Beliiften und Anpassen an die
Raumtemperatur im Horraum stehen, bevor Sie ihn in Betrieb neh-
men.



2 Ubersicht der Bedienelemente

2.1 Geratevorderseite

Anzeigefenster (Display)

AUudiONET

MAX

Ultra linear power amplifier

power

/

power Taste



3 Ubersicht der Anschliisse

3.1 Geriéteriickseite
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4 Installation und Netzanschluss

A
&) Wichtig

e Wihrend des Anschlielens oder Entfernens von Lautsprechern
und/oder des Vorverstirkers muss IThr MAX ausgeschaltet sein,
um Beschidigungen des Verstirkers oder eines der angeschlos-
senen Gerite zu vermeiden.

o Bitte stellen Sie sicher, dass sich alle Kabel in einwandfreiem
Zustand befinden! Gebrochene Abschirmungen oder Kkurzge-
schlossene Kontakte konnen Verstirker und/oder Lautsprecher
beschidigen.

4.1 Aufstellung

Ihr Audionet MAX hat das perfekte Format fiir eine Aufstellung direkt an
den Lautsprechern. Alternativ besitzen zwei Audionet MAX nebeneinan-
der gestellt genau das NormmalR 43 cm. Am besten finden die MAX dann
ihren adiquaten Platz in einem hochwertigen Rack oder auf einem stabi-
len Tisch.

A
ﬁ Wichtig
o Bitte stellen Sie Thren MAX an einer moglichst gut beliifteten Stelle

auf, so dass die entstehende Warme ungehindert entweichen kann.

e Vermeiden Sie direkte Sonneneinstrahlung, und stellen Sie den MAX
nicht in der Ndhe von Heizungen oder Heizliiftern auf.

e Bedecken Sie nicht die Liiftungsschlitze des Gerétes.

4.2 Netzanschluss

Die Netzanschlussbuchse * des MAX befindet sich auf der Geriteriick-
seite. Zum Anschluss an das Stromnetz verwenden Sie bitte das mitgelie-
ferte Kabel. Sollte ein anderes Netzkabel benutzt werden, achten Sie bitte
darauf, dass es den Sicherheitsnormen Ihres Landes entspricht.

A Wichtig

e Die elektrischen Spezifikationen auf der Geriteriickseite miissen den
Spezifikationen lhrer Stromversorgung entsprechen.

* vgl. Nummern im Abschnitt "Gerteriickseite"” auf Seite 8



e Der MAX ist ein Class [-Gerdt und muss geerdet sein. Stellen Sie
eine einwandfreie Erdverbindung sicher. Die Phase ("heifler" Leiter)
ist an der Riickseite markiert ("PHASE") .

e Beim Anschliessen des Netzsteckers muss der Netzschalter @ ausge-
schaltet sein

e Ziehen Sie niemals den Netzstecker, wihrend der MAX in Betrieb
ist! Bevor Sie den Netzschalter @ an der Geriteriickseite betdtigen
oder den Netzstecker ziehen, muss das Gerdt in den Stand By-
Zustand gebracht werden.

Der MAX ist lediglich bei lingerer Abwesenheit — etwa Urlaub — oder
wenn massive Storungen des Stromnetzes zu erwarten sind, vom Netz
abzuschalten. Um das Gerét vollstindig vom Netz zu trennen, ist der
Netzstecker aus der Steckdose zu zichen.

M
iE .
=& Tipp

e Der Gebrauch von hochwertigen Netzkabeln kann sich klanglich
positiv auswirken. Zur Abstimmung fragen Sie bitte Ihren Fachhénd-
ler.

4.3 Polung des Netzsteckers

Die Polung des Netzkabels sollte aus klanglichen Griinden so erfolgen,
dass die Phase der Netzsteckdose mit dem als "PHASE" gekennzeichneten
Pol | 7| der Netzanschlussbuchse | 8 | am Gerit libereinstimmt.

Y
Hinweis

e [hr Audionet MAX zeigt eine falsche Polung der Netzphase nach
dem Start durch den Schriftzug

Attention: Mains Phase incorrect!

im Anzeigefenster der Gerdtefront an, wenn Sie das Gerdt vom
Stand By-Zustand mit der power-Taste einschalten. In diesem Fall
schalten Sie das Gerét aus und drehen dann den Netzstecker herum
(sieche Abschnitt "Polungsanzeige" auf Seite 14).

10



5 Eingange und Ausgange

A
&) Wichtig

e Wihrend des Anschlielens oder Entfernens von Lautsprechern
und/oder des Vorverstirkers muss IThr MAX ausgeschaltet sein,
um Beschidigungen des Verstirkers oder eines der angeschlos-
senen Gerite zu vermeiden.

o Bitte stellen Sie sicher, dass sich alle Kabel in einwandfreiem
Zustand befinden! Gebrochene Abschirmungen oder Kkurzge-
schlossene Kontakte konnen Verstirker und/oder Lautsprecher
beschidigen.

5.1 Eingédnge

SchlieBen Sie zundchst Thren Vorverstirker wahlweise an die Eingangs-
buchsen | 2| oder |3 ] des MAX an. Sie konnen sowohl Cinch- als auch
symmetrische (XLR) Kabel verwenden. Fiir Kabelwege iiber 10 m Lange
empfehlen wir symmetrische Kabel.

Y
Hinweis

e Vergessen Sie nicht, den von Thnen benutzen Eingang im Menii zu
aktivieren (siche Abschnitt "Eingangswahl (Set Input)" auf Seite 22).

5.2 Lautsprecheranschluss

SchlieBen Sie nun Ihre Lautsprecher an die vergoldeten Ausgangsklem-
men der MAX an. Es lassen sich sowohl Bananenstecker als auch lose
Kabelenden verwenden. Jede Endstufe besitzt zwei elektrisch identische
Ausgangsklemmenpaare und , die Sie wahlweise beschalten kon-
nen. Falls Sie Thre Lautsprecher nach dem sog. Bi-Wiring-Verfahren
anschliefen mochten, lesen Sie bitte Abschnitt "Bi-Wiring" auf Seite 12.

Y
Hinweis

e Achten Sie auf die Polung der Lautsprecherkabel. Die Klemmen der
Lautsprecher sind in der Regel mit "+" und "-" beschriftet. Der MAX
besitzt dieselbe Kennzeichnung.

e Eine Verpolung der Lautsprecher ist mit dramatischen Klangeinbu-
en verbunden!

11



A
4D Wichtig
e Obwohl Ihr MAX gegen Kurzschluss am Ausgang wirkungsvoll

gesichert ist, muss er bei Titigkeiten an den Lautsprecher- oder
Audiokabeln ausgeschaltet sein.

e Die nominelle Lautsprecherimpedanz sollte mindestens 2 Ohm betragen.

e Bitte verwenden Sie niemals Gewalt oder Werkzeuge zum Festziehen
der Lautsprecherklemmen.

5.3 Bi-Wiring

Sollte Thr Lautsprecher Bi-Wiring unterstiitzen, verbinden Sie jeden Laut-
sprecher iiber zwei separate Lautsprecherkabel mit den Ausgangsklem-
men | 1| und |4 | des MAX. Dies kann Impulswiedergabe und Rédumlich-

keit entscheidend verbessern.

Hinweis

e Achten Sie hier auch wieder auf die Polung der Kabel!

5.4 Audionet Link

Ihr MAX ist tiber "Audionet Link" ferneinschaltbar. Mit einem Audionet
Mehrkanal-Vorverstirker (z.B. MAP oder MAP 1) oder mit einem der
Audionet Stereo-Vorverstirker (z.B. PRE, PRE G2, PRE1 oder
PRE 1 G3) konnen Sie den MAX und alle anderen iiber "Audionet Link"
verbundenen Gerédte ganz bequem mit nur einem Tastendruck per Fern-
bedienung ein- bzw. ausschalten.

Hierfiir ist lediglich ein einfaches, optisches "Toslink"-Kabel notwendig.
Verbinden Sie den "Audionet Link"-Ausgang Ihres Audionet Vorverstir-
kers mit dem "Audionet Link"-Eingang IN |5 | des MAX.

Falls Sie weitere Audionet Gerite (z.B. einen zweiten MAX) mittels "Audi-
onet Link" ferneinschalten mochten, dann benutzen Sie bitte den "Audionet
Link"-Ausgang OUT @ des MAX. Verbinden Sie jeweils den Ausgang
tiber ein optisches "Toslink"-Kabel mit dem "Audionet Link"-Eingang des
néchsten Audionet Gerétes (z.B. Endstufen, Tuner, CD-Player etc.).

Y

Hinweis

e Das FEinschaltsignal iiber die "Audionet Link"-Verbindung zu weite-
ren Audionet Gerdten wird vom MAX mit einer kleinen Verzdgerung
weitergeleitet, damit nicht alle angeschlossenen Gerite gleichzeitig

ans Stromnetz angeschaltet werden, um die Haussicherung nicht zu
iiberlasten.

12



6 Bedienung

6.1 Inbetriebnahme

Stellen Sie zunédchst sicher, dass der MAX korrekt mit Threr Vorstufe, den
Signalquellen und dem Stromnetz verbunden ist (siche Abschnitt
"Installation und Netzanschluss" auf Seite 9 und Abschnitt "Eingdnge
und Ausgdnge" auf Seite 11).

Der MAX ist ein Stand By-Gerit. Bitte betétigen Sie den Netzschalter @
an der Geréteriickseite. Das Anzeigefenster zeigt flir eine kurze Zeit einen
BegriiBungstext. Danach befindet sich der MAX im Stand By-Zustand.

Der MAX ist lediglich bei ldngerer Abwesenheit — etwa Urlaub —, oder
wenn massive Storungen des Stromnetzes zu erwarten sind, vom Netz
abzuschalten. Um das Gerit netzseitig abzuschalten, ist wiederum der
Netzschalter @ auf der Geriterlickseite zu betétigen.

A
ﬁ Wichtig
e Ziehen Sie niemals den Netzstecker, wihrend der MAX in Be-
trieb ist! Bevor Sie den Netzschalter @ an der Geriteriickseite

betitigen oder den Netzstecker ziehen, muss das Gerit in den
Stand By-Zustand gebracht werden.

6.2 Ein- und Ausschalten

Um den MAX aus dem Stand By-Betriebszustand heraus einzuschalten,
driicken Sie bitte die power-Taste auf der Geritevorderseite. Der MAX
meldet sich mit Waking up. ... Eine ggf. inkorrekte Polung des Netz-
steckers wird jetzt angezeigt (siche Abschnitt "Polungsanzeige” auf Seite
14). Danach meldet das Gerit den selektierten Eingang und ist dann be-
reit zur Musikwiedergabe.

Mochten Sie das Geridt ausschalten, driicken Sie die power-Taste an der
Geritevorderseite. Das Anzeigefenster zeigt zundchst den Schriftzug
Going to sleep. ., der nach kurzer Zeit durch die Meldung

DISCHARGING NOW
please wait...

abgelost wird, bis das Netzteil des MAX komplett entladen wurde. Das
Gerit ist nun im Stand By-Zustand.

13



Hinweis

e Wihrend des Ausschaltvorgangs konnen Sie die Endstufe durch Drii-
cken der power-Taste an der Gerdtefront erneut einschalten. Die
Meldung RE-STARTING. . . erscheint nun im Anzeigefenster.

6.3 Polungsanzeige

Aus klanglichen Griinden sollte die Polung des Netzkabels so erfolgen,
dass die Phase der Netzsteckdose mit dem als "PHASE" gekennzeichneten
Pol | 7| der Netzanschlussbuchse |8 | am Gerit {ibereinstimmt. Der MAX
erkennt eine inkorrekte Polung des Netzsteckers. Nach dem Einschalten
des Gerites aus dem Stand By-Modus durch Driicken der power-Taste an
der Geritevorderseite erscheint bei falscher Polung des Netzsteckers im
Anzeigefenster folgende Meldung:

Attention: Mains
Phase incorrect!

In diesem Fall schalten Sie bitte Thr Gerdt durch Driicken der power-
Taste aus. Warten Sie bitte, bis die Meldung

DISCHARGING NOW
please wait...

erloschen ist. Trennen Sie den MAX durch Betitigen des Netzschalters
@ vom Netz. Ziechen Sie nun den Netzstecker aus der Steckdose und
stecken ihn um 180° gedreht wieder ein.

Wenn Sie das Gerit jetzt erneut einschalten, wird die Warnmeldung nicht
mehr erscheinen.

ﬁ Wichtig

Sollte der MAX bei beiden Positionen des Netzsteckers entweder die
Warnmeldung einer inkorrekten Netzpolung oder in beiden Fillen
keine Warnmeldung anzeigen, iiberpriifen Sie bitte die Erdverbin-
dung IThrer Netzleitung bzw. der Netzsteckdose. Fiir den korrekten
Betrieb des MAX muss eine einwandfreie Erdanbindung sicher-
gestellt sein!

A
[ ]

6.4 Ferneinschaltung

Falls Sie den MAX mit einem Audionet Vorverstirker {iber "Audionet
Link" verbunden haben, konnen Sie den MAX (und alle weiteren iiber
"Audionet Link" verbundenen Gerite) ganz bequem mit der Fernbedie-
nung des Vorverstirkers ein- bzw. ausschalten.

14



Wie Sie die notigen Verbindungen herstellen, lesen Sie bitte in Abschnit
"Audionet Link" auf Seite 12.

. Hinweis

Das Einschaltsignal iiber die "Audionet Link"-Verbindung zu weite-
ren Audionet Geriten wird vom MAX mit einer kleinen Verzégerung
weitergeleitet, damit nicht alle angeschlossenen Gerite gleichzeitig
ans Stromnetz angeschaltet werden, um die Haussicherung nicht zu
iiberlasten.

e Unabhéngig von der "Audionet Link"-Verbindung kann der MAX
jederzeit iiber die power-Taste an der Gerdtefront manuell bedient
werden.

6.5 AutoStart-Funktion

Ist die AutoStart-Funktion des MAX aktiviert, verweilt das Gerét nach
Anlegen der Netzspannung (z.B. durch Betétigen des Netzschalters @ an
der Geriteriickseite) nicht im Stand By-Zustand, sondern schaltet sich
automatisch ein. Verwenden Sie diese Option, um das Gerdt durch einen
Timer (Zeitschaltuhr) automatisch zu starten. Zur Aktivierung und Ein-
stellung der Option lesen Sie bitte Abschnitt "AutoStart-Funktion (Set
AutoStart)" auf Seite 24.

6.6 Auto On/Off-Funktion

Ihr Audionet MAX ist mit einer mehrstufigen Eingangssignal-Detektion
ausgeriistet (Auto On-Funktion). Erscheint am Eingang (Cinch oder
symmetrisch (XLR)) ein Signal, dass eine in drei Stufen einstellbare
Schwelle iiberscheitet, so schaltet sich der MAX ein. Zur Aktivierung
und Einstellung der Option lesen Sie bitte Abschnitt "Automatisches Ein-
schalten (Set Auto On)" auf Seite 22.

. Hinweis

Aus Sicherheitsgriinden funktioniert die Auto On-Funktion erst,
nachdem der MAX einmal manuell eingeschaltet wurde.

e Bei Stereo- oder Mehrkanalbetrieb aktivieren sich die verwendeten
MAX unter Umsténden zu unterschiedlichen Zeiten in Abhéngigkeit
vom Eingangssignal.

e Der Betrieb erfolgt wie gewohnt. Selbstverstidndlich kénnen Sie das
Gerit nach wie vor auch manuell ein- und ausschalten.

15



Das automatische Ausschalten (Auto Off-Funktion) erfolgt, nachdem
innerhalb einer einstellbaren Zeit (30 Sekunden bis 2 Stunden) kein Sig-
nal am gewihlten Eingang erkannt werden konnte. Zur Aktivierung und
Einstellung der Option lesen Sie bitte Abschnitt "Automatisches Aus-
schalten (Set Auto Off)" auf Seite 23.

6.7 Warm Up-Countdown

Der MAX kann sich in Threr Abwesenheit selbststindig nach einer vor-
gewdhlten Zeit (15 Minuten bis 99 Stunden und 45 Minuten) einschalten
und steht Thnen dann vorgewédrmt zur Verfiigung. Zum Einstellen des
Warm Up-Countdowns driicken Sie bitte im Stand By-Zustand die Taste
power-Taste an der Gerdtefront ldnger als 2 Sekunden (=langer Tasten-
druck). Das Anzeigefenster zeigt:

WARM UP IN :
01 hour 15 min

Der Kursor markiert die zu verstellende Ziffer der angezeigten Count-
down-Zeit. Ein langer Tastendruck (ldnger als 2 Sekunden) bewegt den
Kursor eine Stelle weiter nach rechts.

Mittels kurzer Tastendrucke stellen Sie die gewiinschte Ziffer ein. Die
Stunden lassen sich in Schritten von 1 Stunde, die Minuten in 15 min-
Schritten programmieren. Die folgende Grafik verdeutlicht die darauthin
moglichen Zeiteinstellungen:

01 hour 15 min 01 hour 15 min 01 hour 15 min

11 hours 15 min 02 hours 15 min 01 hour 30 min

91 hours- 15 min 00 hours 15 min 01 hour 00 min

10-Std.-Einstellung 1-Std.-Einstellung Minuten-Einstellung
—>  langer Tastendruck \L kurzer Tastendruck

Der Countdown wird aktiviert, indem Sie nach Programmierung der Mi-
nuten das Einstellmenii mit einem langen Tastendruck verlassen. Alterna-
tiv wird der Countdown automatisch gestartet, wenn Sie 12 Sekunden
lang keine Eingabe vornehmen.

16



Soll

Hinweis

Wihrend des Countdowns wird die verbleibende Zeit bis zum auto-
matischen Einschalten im Anzeigefenster angezeigt:

WARM UP IN :
02 hours 43 min

Ist der Displayschoner aktiv, wird die Restzeit des Countdowns ver-
kiirzt angezeigt (z.B. 02:43). Lesen Sie den Abschnitt
"Displayhelligkeit (Set Dim Level)" auf Seite 21, um detaillierte In-
formationen iiber den Displayschoner zu erhalten.

die Countdown-Funktion zu einem spéteren Zeitpunkt erneut genutzt

werden, so ist die Aktivierung mit einem einzigen Tastendruck moglich:
Driicken Sie die power-Taste lang, wie oben beschrieben, und warten Sie
einfach ab. Der Countdown wird sich mit den vorherigen Zeiteinstellun-

gen

Die

nach 12 Sekunden automatisch aktivieren.

Deaktivierung des Countdowns erfolgt jederzeit mit einem kurzen

Druck (< 2 Sekunden) auf die power-Taste.

17



7 Sicherheitssystem

Ihr Audionet MAX schiitzt Thre Lautsprecherboxen und sich selbst mit
einer aufwéndigen Schutzschaltung. Falls ein Fehler auftritt, wird der
MAX diesen in Klartext anzeigen. Die folgende Tabelle gibt eine Uber-
sicht:

Fehlermeldung mogliche Ursache
Overload Uberlastung: Kurzschluss oder Defekt im Lautsprecher
Overheating Uberhitzung: Liiftungsschlitze abgedeckt
High Frequency Hochfrequenzoszillation: defekter Vorverstarker
e vottage | gt Clehmmingan dusne
PreVolt Positive Fehler im Netzteil: Servicefall
PreVolt Negative Fehler im Netzteil: Servicefall
Power Failure (kurzzeitiger) Ausfall der Netzspannung
ﬁzi;uhzzgigg interner Fehler wiahrend des Entladens: Servicefall

Die Fehlermeldung bleibt auch nach dem Herunterfahren der Endstufe im
Display erhalten. Driicken Sie die power-Taste an der Gerétefront, um
zur Anzeige des Stand By-Zustands zuriick zu kehren.

A Wichtig
e Beseitigen Sie die Fehlerursache vor dem néichsten Einschalten des
MAX!

18



8 Gerateeinstellungen

Uber die bereits beschriebene Funktion des "Warm Up-Countdowns" hin-
aus ldsst sich Thr MAX an Ihre personlichen Bediirfnisse und Wiinsche
anzupassen. Verwenden Sie hierzu bitte das Geréteeinstellungsmenii.

Die Moglichkeiten im einzelnen sind:

e Helligkeit des Displays (Set Dim Level)

o Darstellung des Displays (Set Display)

e Wahl des Eingangs: Cinch oder symmetrisch (Set Input)

e Auto On-Funktion: automatisches Einschalten (Set Auto On)

o Auto Off-Funktion: automatisches Ausschalten (Set Auto Off)

e AutoStart-Funktion: automatischer Start fiir Timer-Betrieb (Set AutoStart)

Driicken Sie die power-Taste an der Gerétefront lang (ldnger als 2 Se-
kunden gedriickt halten), um in das Gerdtemenii zu gelangen. Mit einem
kurzen Tastendruck bewegen Sie sich vom aktuellen Meniipunkt zum
néchsten.

Mit einem langen Tastendruck wéhlen Sie den gerade angezeigten Menii-
punkt an. Nun koénnen Sie mit kurzen Tastendriicken die gewiinschte
Option auswéhlen.

Wenn Sie sich innerhalb eines Meniipunktes befinden, verlassen Sie das
Einstellungsmenii, indem Sie die power-Taste langer als 2 Sekunden
gedriickt halten oder einfach 12 Sekunden lang keine Eingabe vorneh-
men. Sollen weitere Einstellungen gemacht werden, so begeben Sie sich
bitte wie oben beschrieben wieder in das Hauptmenii.

Das Hauptmenii verlassen Sie, indem Sie entweder 12 Sekunde ohne
Eingabe warten oder den Meniipunkt Exit. . . anwéhlen.

Y
Hinweis
e Sollten Sie fiir ldnger als 12 Sekunden keine Eingabe vornehmen,

verldsst der MAX automatisch das Einstellungsmenii und kehrt zur
normalen Anzeige zuriick.

e Wihrend Sie sich im Einstellungsmenii befinden, wird das Anzeige-
fenster zur besseren Lesbarkeit immer auf 100% Helligkeit gestellt.
Nach Verlassen des Meniis wird automatisch auf die von Ihnen ein-
gestellte Anzeigehelligkeit zuriickgeschaltet.

e Wenn Sie das Geriét in den Stand By-Zustand schalten, werden alle
von Thnen gemachten Einstellungen vom MAX automatisch und dau-
erhaft, auch nach Trennung des Gerites vom Stromnetz, gespeichert.

19



Die folgende Grafik gibt Ihnen einen guten Uberblick iiber die Struktur
des Geriteeinstellungsmeniis. Alle Optionen des Menii werden in den
folgenden Abschnitten detailliert beschrieben.

Active

N

— Set Dim Level

| — Set Display j
L Set Inputﬁ

 — Set Auto On — =

__ Set Auto Off — o

[ Set AutoStart T

l_Exit...

100%
75%
50%
25%
OFF

Standard

Temperature

Line (Cinch)

Balanced (XLR)

never on
fast on
medium on

slow on

never off

off in 30 secs
off in 5 min
off in 15 min
off in 60 min

off in 120 min

disabled

active

—= langer Tastendruck
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Wahl der Leuchtstirke des
Displays in fiinf Stufen

Standard-Anzeige

Temperatur-Anzeige

Eingang Cinch anwihlen

Eingang XLR anwihlen

niemals autom. Einschalten
hohe Empfindlichkeit
mittlere Empfindlichkeit

groBtmogliche Storsicherheit
niemals autom. Ausschalten

Wenn die Musik verstummt

ist, wartet der MAX die spe-

zifizierte Zeit bis zum auto-
matischen Ausschalten

AutoStart-Funktion aus
AutoStart-Funktion aktiv

Verlassen des Hauptmeniis

¢ kurzer Tastendruck



8.1 Displayhelligkeit (Set Dim Level)

Dis Helligkeit des Displays im Anzeigefenster der Gerétefront lésst sich
in fiinf Stufen (100%, 75%, 50%, 25% und OFF) einstellen.

A Wichtig

Die langfristige Ausnutzung der maximalen Helligkeit des Dis-
plays (Einstellung 100%) kann zu einem erhohten Verschleill und
damit zu einem Kontrastabfall oder zu Helligkeitsdifferenzen
zwischen einzelnen Punkten innerhalb des Displays fiihren. Stel-
len Sie daher die Display-Helligkeit nicht lingerfristig iiber die
ab Werk vorgegebenen 50% Helligkeit ein!

]
W Hinweis

In der Einstellung Off bleibt das Display nur wihrend Setup-
Einstellungen, des Ein- bzw. Ausschaltens und der Anzeige einer
Fehlermeldung an und schaltet einige Sekunden nach der letzten Be-
dienung automatisch dunkel.

Nach 10 Minuten ohne Benutzereingabe aktiviert sich automatisch
der Displayschoner des MAX.

Ist der Displayschoner aktiv, zeigt das Anzeigefenster den gewédhlten
Eingangskanal oder die Temperatur der Endstufe (je nach gewéhltem
Anzeigemodus (Set Display)) in der Form Line In/XLR bzw.
Temp Cool/Ok/High an. Die Displayhelligkeit wird automatisch
auf 25% reduziert und der Text ca. alle 12 Sekunden an einer zufélli-
gen Stelle im Anzeigefenster dargestellt, um ein Einbrennen des Dis-
plays zu verhindern.

Die Anzeige des Displayschoners wird sofort abgeschaltet, und das
Anzeigefenster kehrt zu seiner normalen Funktion zuriick, sobald ei-
ne Bedienfunktion des MAX benutzt wird.

Die Displayschonerfunktion ldsst sich nicht abschalten!

8.2 Anzeigemodus (Set Display)

Wihlen Sie den Anzeigemodus fiir den normalen Betrieb des MAX. Es
stehen zwei Modi zur Verfiigung:

Standard Wihrend des normalen Betriebes zeigt der MAX den

aktuell gewiéhlten Fingang an: entweder Line Input
oder Balanced Input.
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Temperature Wihrend des normalen Betriebes zeigt der MAX seine
Betriebstemperatur in drei Stufen an:
Cool  wenn die Endstufen kalt ist,
Ok wenn die Endstufe im normalen Temperatur-
bereich betrieben wird,
High  bei erhohter Temperatur unter Last.

Hinweis

e Unabhingig von der Wahl des Anzeigemodus schaltet sich der MAX
bei thermischer Uberlastung immer ab.

8.3 Eingangswahl (Set Input)
Waibhlen Sie den Eingang, an den Sie Ihre Vorstufe angeschlossen haben.

Line (Cinch) Wihlen Sie diese Option, wenn Sie Thren Vorver-
starker mit dem Cinch-Eingang des MAX ver-
bunden haben.

Balanced (XLR) Wihlen Sie diese Option, wenn Sie lhren Vorver-
starker mit dem symmetrischen (XLR) Eingang
des MAX verbunden haben.

il

‘-"'-l Tipp

Die Pin-Belegung der symmetrischen (XLR) Eingéinge ist:

1: Ground (Masse)—%@
Lo

3: Negative
2: Positive

Die Anschlusspins der Buchsen sind mit den o.g. Ziffern gekennzeichnet.

8.4 Automatisches Einschalten (Set Auto On)

Ihr Audionet MAX ist mit einer Eingangssignal-Detektion ausgeriistet
(Auto On-Funktion). Erscheint am Eingang (Cinch oder symmetrisch
(XLR)) ein Signal, dass eine in drei Stufen einstellbare Schwelle tiber-
schreitet, so schaltet sich der MAX automatisch ein.

Waihlen Sie die Empfindlichkeitsstufe, die Ihrer Anwendung entspricht:

never on Wihlen Sie diese Option, wenn Sie die Auto On-
Funktion deaktivieren wollen. Der MAX wird sich
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fast on

medium on

slow on

Hinweis
[ ]

nicht mehr in Abhéngigkeit von der Stirke des Ein-
gangssignals einschalten.

Haben Sie diese Option gewéhlt, schaltet sich der
MAX schon bei geringen Pegeln des Eingangssig-
nals (= leise Musikpassage) automatisch ein.

Moderate Empfindlichkeitseinstellung fiir normale
Lautstarken.

Geringste Empfindlichkeit des Eingangssignal-
Detektors. Erst bei hoheren Pegeln schaltet der
MAX automatisch ein.

Aus Sicherheitsgriinden funktioniert die Auto On-Funktion erst,
nachdem der MAX einmal manuell eingeschaltet wurde.

e Bei Stereo- oder Mehrkanalbetrieb aktivieren sich die verwendeten
MAX unter Umstidnden zu unterschiedlichen Zeiten in Abhéngigkeit
vom Eingangssignal.

e Der Betrieb erfolgt wie gewohnt. Selbstverstdndlich konnen Sie das
Gerét nach wie vor auch manuell ein- und ausschalten.

8.5 Automatisches Ausschalten (Set Auto Off)

Das automatische Ausschalten (Auto Off-Funktion) erfolgt, nachdem
innerhalb einer einstellbaren Zeit kein Signal am gewdihlten Eingang er-
kannt werden konnte.

Wihlen Sie die von Thnen gewiinschte Zeit bis zum Ausschalten:

never off

off in 30 secs

off in 5 min

off in 15 min

Wihlen Sie diese Option, wenn Sie die Auto Off-
Funktion deaktivieren wollen. Der MAX wird sich
nicht mehr in Abhéngigkeit vom Vorhandensein ei-
nes Eingangssignals ausschalten, sondern bleib an,
bis Sie die Endstufen manuell oder iiber Audio-
net Link ausschalten.

Liegt kein Signal am Eingang des MAX fiir ldnger
als 30 Sekunden an, schaltet sich die Endstufe auto-
matisch ab.

Nach 5 Minuten ohne Eingangssignal schaltet die
Endstufe ab.

Nach 15 Minuten ohne Eingangssignal schaltet die
Endstufe ab.
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off in 60 min Nach 1 Stunde ohne Eingangssignal schaltet die

Endstufe ab.

off in 120 min Nach 2 Stunden ohne Eingangssignal schaltet die

Endstufe ab.

8.6 AutoStart-Funktion (Set AutoStart)

Ist die AutoStart-Funktion des MAX aktiviert, verweilt das Gerét nach
Anlegen der Netzspannung (z.B. durch Betitigen des Netzschalters @ an
der Geriteriickseite) nicht im Stand By-Zustand, sondern schaltet sich
automatisch ein. Verwenden Sie diese Option, um das Gerét durch einen
Timer (Zeitschaltuhr) automatisch zu starten.

disabled

active

Die AutoStart-Funktion ist ausgeschaltet. Nach Anlegen
der Netzspannung an das Gerit, geht der MAX in den
Stand By-Modus. Erst ein Betitigen der power-Taste an
der Geridtefront bzw. ein Aktivieren des Gerdtes durch
Audionet Link oder die Auto On-Funktion, schaltet den
MAX in den normalen Betriebszustand.

Die Autostartfunktion ist aktiv. Sobald Sie Thren MAX
mit dem Stromnetz verbinden, schaltet sich das Gerit au-
tomatisch ein und ist im Betriebsmodus. Verwenden Sie
diese Einstellung, falls Sie den MAX iiber einen Timer
gesteuert einschalten mochten.

Hinweis

e Damit die AutoStart-Funktion fiir den Timer-Betrieb genutzt werden
kann, muss der Netzschalter @ an der Geriteriickseite immer einge-
schaltet sein. Die Verbindung zum Stromnetz iibernimmt in diesem
Fall der Timer (Zeitschaltuhr).
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8.7 Ubersicht Werkseinstellungen

Option Einstellung
SET DIM LEVEL 50%
SET DISPLAY Standard
SET INPUT Line (Cinch)
SET AUTO ON never on
SET AUTO OFF never off
SET AUTOSTART disabled

Y
Hinweis
e Der Warm Up-Countdown ist auf 1 Stunde und 15 Minuten vorein-

gestellt, aber deaktiviert (siche Abschnitt "Warm Up-Countdown" auf
Seite 16).
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9 Technische Informationen

9.1 Aufbau

Zur Optimierung der Hochfrequenzeigenschaften setzt Audionet konse-
quent SMD-Miniaturisierungstechnik ein. Sonstige Signalwege sind auf
ein Minimum reduziert und beinhalten keinerlei klangschidliche Bau-
elemente wie Koppelkondensatoren, Spulen oder Relais. Der Aufbau ist
magnetisch und kapazitiv optimiert. Riickwirkungen von Storstrahlungen
sowie Wechselwirkungen zwischen den Verstdrkerstufen sind ausge-
schlossen. Die Signalverkabelung besteht aus golddotiertem Reinsilber.

9.2 Schaltung

Die Eingangsstufe ist als Doppeldifferenzverstirker mit einem rauschar-
men, monolithischen Doppel-FET ausgelegt. Sie wird gesondert von
einem 80 VA Ringkerntransformator versorgt. Ihr Verstarkungsbandbrei-
teprodukt ist groBer als ein Gigahertz. Doppeltes Bootstrapping entkop-
pelt sie von den Leistungsstufen. Die Ausgangsstufe ist mit 8 Power-
MOSFETs bestiickt. Thr Ruhestrom wird aktiv geregelt. Verzerrungen
werden mit einer aufwendigen Korrekturstufe lokal in Echtzeit lineari-
siert.

9.3 Stromversorgung

Fiir Steuer-, Vor- und Leistungsstufen stehen gesonderte Transformatoren
und Siebungen zur Verfiigung. Zwei vergossene Haupttransformatoren
besitzen jeweils 1.000 VA Leistung und treiben iiber Schottky-Dioden
vier schnelle und impulsfeste Hochstromkondensatoren mit insgesamt
156.000 pF Siebkapazitit. Die Versorgungsspannungen werden mit dis-
kret aufgebauten und optimierten MOSFET-Reglern schnellstmoglich
gesteuert.

9.4 Bedienung

Ein Mikroprozessor steuert simtliche Funktionen und iiberwacht perma-
nent DC, Hochfrequenz, Temperatur und Uberlast und schaltet den MAX
im Fehlerfall sofort netzseitig ab. Fehler werden in Klartext iiber das
Anzeigefenster wiedergegeben. Ferneinschaltung ist optisch {iber Audio-
net Link sowie signalabhéngig in drei Empfindlichkeitsstufen moglich.
Die Eingangsumschaltung erfolgt {iber goldkontaktierte Prizisionsrelais.
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10 Sicherheitshinweise

A
&) Wichtig

Lassen Sie kein Verpackungsmaterial in Kinderhidnde gelangen!

e Das Gerit ist ausschlieBlich in trockenen Rdumen bei Zimmertempe-
ratur zu betreiben und zu lagern!

o Fliissigkeiten, Schmutz oder Kleinteile nie ins Gerdt gelangen lassen!

e Das Gerit so aufstellen, dass eine ausreichende Luftzirkulation ge-
wihrleistet ist!

e Das Gerit im Betrieb und im Stand-By niemals abdecken!

e Offnen Sie niemals das Gerit. Unautorisiertes Offnen fiihrt zum Ver-
lust der Garantieanspriiche!

¢ Vermeiden Sie Kurzschliisse an den Ausgéngen!

e Wihrend des AnschlieBens oder Entfernens von Lautsprechern
und/oder des Vorverstirkers muss [hr MAX ausgeschaltet sein, um
Beschddigungen des Verstérkers oder eines der angeschlossenen Ge-
rite zu vermeiden.

e Bitte verwenden Sie ein trockenes, weiches Tuch zur Reinigung!

Wir wiinschen Thnen viele herausragende Horeindriicke mit [hren Audio-
net Produkten.

Sollten noch Fragen offen sein, so zdgern Sie bitte nicht, sich an Thren
Audionet-Fachhindler oder an uns direkt zu wenden.
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11 Technische Daten

Funktion Mikroprozessorgesteuerter Mono-Leistungsverstarker
400 Watt in 8 Ohm

Leistung 700 Watt in 4 Ohm
1.100 Watt in 2 Ohm

Frequenzgang 0—500.000 Hz (-3dB)

- >1.800 bei 10 kHz

Dimpfungsfaktor 1 14 600 bei 100 Hz

Intermodulation <-110 dB SMPTE 100 Hz : 20 kHz, 4:1, 50 W/4 Ohm
<-106 dB bei 1 kHz fiir 25 Watt in 4 Ohm

THD+N <-106 dB bei 1 kHz flir 700 Watt in 4 Ohm
(Bandbreite: 20 Hz bis 20 kHz)

. k2 typ. —117 dB fuir 25 Watt in 4 Ohm
LTS S K3 typ. —123 dB fiir 25 Watt in 4 Ohm
Signalrauschabstand > 125 dB
Eincanesimpedanz coaxial: 37 kOhm, 100 pF

gangsimp symmetrisch: 3 kOhm, 100 pF
1 WBT Cinch line, vergoldet
Eingiéinge 1 Neutrik XLR symmetrisch, vergoldet
1 Audionet Link, optisch
2 Paar WBT-NextGen Buchsen, vergoldet
Ausginge fiir komfortables Bi-Wiring
1 Audionet-Link, optisch
Netzanschluss 230V, 50..60 Hz
Stand-by <1 W,
Leistungsaufnahme D QR SEA
g Warm Up Timer aktiv <5 W
100 W typ., max. 2000 W
Breite: 215 mm
Mafe Hohe: 285 mm
Tiefe: 500 mm
Gewicht 38 kg
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Front: gebiirstetes Aluminium, 10 mm,
schwarz eloxiert, hellgraue Bedruckung oder
"Alu-Natur" eloxiert, schwarze Bedruckung
Ausfiihrung Display: rot oder blau

Deckel: Aluminium, schwarz eloxiert, 6 mm
Seitenplatten: Aluminium, schwarz eloxiert, 4 mm

Chassis: Stahlblech, schwarz gepulvert, 2 mm

- Audionet ULA-Technologie
- Magnetisch und kapzitiv optimierter Aufbau

- Kiirzeste Signalwege, keine Kondensatoren im
Signalweg, vollstaindige DC-Kopplung

- Getrennte Stromversorgung fiir Eingangs- und
Leistungsstufen

- Zwei vergossene Ringkerntransformatoren mit
jeweils 1.000 VA

- Vier spezielle Siebkondensatoren mit insgesamt
156.000 pF Kapazitit

- Diskret aufgebaute, extrem schnelle und stabile
Besonderheiten Filter- und Leistungsstufen

- Zweizeiliges, groBes Vakuum-Fluoreszenz-
Display

- Ferneinschaltung tiber "Audionet Link" (Lichtlei-
ter) und Eingangssignal (3 Empfindlichkeitsstu-
fen)

- Timerfunktion
- Mikroprozessoriiberwachte Schutzschaltung

- Schutzschaltung fiir HF, DC, Ubertemperatur und
Uberlast

- Automatische Netzphasenerkennung

- Display-Schoner (screen saver)

Irrtimer und Anderungen ohne Ankiindigung vorbehalten.

AUdIONET ist ein Geschiftsbereich der Idektron GmbH & Co KG

Entwickelt und produziert von:
Idektron GmbH & Co. KG, Herner Str. 299, Gebaude 6, 44809 Bochum, Germany
www.audionet.de
kontakt@audionet.de

29




	Inhaltsverzeichnis
	1 Vorwort
	2 Übersicht der Bedienelemente
	3 Übersicht der Anschlüsse
	4 Installation und Netzanschluss
	5 Eingänge und Ausgänge
	6 Bedienung
	7 Sicherheitssystem
	8 Geräteeinstellungen
	9 Technische Informationen
	10 Sicherheitshinweise
	11 Technische Daten

